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„find---me!“
Lawinen- und Tiefschneeband 

Salzburg (A). Mit find---me! steigt die Wahr-
scheinlichkeit, im Fall eines Lawinenabgangs 
rechtzeitig gefunden zu werden. find---me! über-
zeugt durch ein genial einfaches Prinzip und intu-
itive Verwendung. Vor der Tour werden kleine Ta-
schen mit dem zusammengelegten Band außen 
am Skischuh befestigt. Verliert man den Ski - im 
Tiefschnee oder in einer Lawine - ziehen die Ski 
die 10 Meter langen Bänder aus den Taschen. Ein 
Klettverschluss als Sollreißstelle verhindert eine 
Verletzung, falls sich der Ski verkeilt.

Da der Mensch immer wichtiger ist als der Ski, 
verbleibt der längere Teil des Bandes, acht Meter, 
am Schuh des Skifahrers. Zwei Meter bleiben am 
Ski. 

Was für den Freizeitsport zur Lebensrettung die-
nen kann, kann auch zum Beispiel für die Atem-
schutzträger in unübersichtlichen Bereichen Le-
bensretter sein?

Bei der ISPO 2017 wurden wieder die innovativs-
ten Produkte aus der internationalen Sportwelt aus-
gezeichnet. Einer der Finalisten beim BRANDNEW 
Award 2017 war das „find---me!“-Lawinen- und Tief-
schneeband aus Österreich.

Tiefschneefahrer, Skitourengeher Freerider... alle, 
die außerhalb der Pisten unterwegs sind, werden da-
mit Freude haben.

Der Winter nähert sich und die Vorfreude auf unbe-
rührte Tiefschneehänge steigt. Immer wenn es ins 
freie Gelände geht, steht das Thema Sicherheit auf 
dem Plan: Lawinen und Schneebretter lauern in den 
Bergen. Laut Alpindienst-Statistik verunglückten al-
lein in der Saison 2014/15 6.540 Menschen in den 
österreichischen Alpen.

Mit find---me! steigt die Wahrscheinlichkeit, im Fall 
eines Lawinenabgangs rechtzeitig gefunden zu wer-
den. find---me! überzeugt durch ein genial einfaches 
Prinzip und intuitive Verwendung. Vor der Tour wer-
den kleine Taschen mit dem zusammengelegten 
Band außen am Skischuh befestigt. Verliert man den 
Ski - im Tiefschnee oder in einer Lawine - ziehen die 
Ski die 10 Meter langen Bänder aus den Taschen. 
Eine Klettverschluss als Sollreißstelle verhindert eine 
Verletzung, falls sich der Ski verkeilt.

Da der Mensch immer wichtiger ist als der Ski, ver-
bleibt der längere Teil des Bandes, 8 Meter, am 
Schuh des Skifahrers. 2 Meter bleiben am Ski.

Sinnvolle Details helfen im Ernstfall
Reflektierende Meter-Angaben zeigen Richtung und 
Entfernung zum Verschütteten. Die Bänder können 
für Notschienungen verwendet werden und zum Ein-
weisen des Rettungshelikopters. Mit nur 100 Gramm 
Gesamtgewicht ist es besonders kompakt. find---me! 
ergänzt die übliche Ausrüstung (LVS-Gerät, Schau-
fel, Sonde, Lawinenrucksack).

find---me! wurde von POLAK and friends/Salzburg 
gemeinsam mit erfahrenen Bergführern und Spe-
zialisten entwickelt und wird in Österreich von der 
EPM-sports GmbH (Ernst Pintar) vertrieben. Für die 
Schweiz, Deutschland, Südtirol, USA, Kanada etc. 
werden gerade Vertriebspartner gesucht.

Text, Fotos: POLAK and friends GmbH

Videos:
https://www.youtube.com/
watch?v=B3Ihk2agSGA

https://www.youtube.com/
watch?v=5axaO3_Z7CQ

Sollten Feuerwehren diese 
Geräte bereits ausprobiert 
haben, so bitten wir um 
Rückmeldung an die Redaktion!


